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	Rechtliches Bedencken über drey wichtige die Religions-Freyheit betreffende Fragen.
	Erste Frage: Ob ein Catholischer Fürst, so einem Evangelischen in Principatu merè Evangelico succediret, nach Vorschrifft des Instrumenti Pacis Westphalicae, das völlige Exercitium der Römisch-Catholischen Religion, neben der Evangelischen, in solchem Fürstenthum einzuführen berechtiget?
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	Zweyte Frage: Wann ein Römisch-Catholischer Fürst und Herr in einem Evangelischen Lande succediret, oder sonsten der Landes-Herr eine andere Religion, als seine Unterthanen haben, annimmt, ob solchen Falls ein solcher Fürst und Landes-Herr zum wenigsten für sich das Exercitium seiner Religion im Lande haben könne, und möge?
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	Dritte Frage: Ob ein solcher Römisch-Catholischer Fürst und Herr, welcher einem Evangelischen Fürsten und Landes-Herrn in Politicis ohndisputirlich succediret, auch vigore Instrumenti Pacis Westphalicae, Iurisdictionem Ecclesiasticam, & Iura Episcopalia, wie der hohe Vorfahrer, oder Antecessor, selbige gehabt und exerciret hat, gleicher Weise in Subditos Augustanos exerciren könne? Oder aber, ob die in dem Weltkündigen Religions-Frieden verordnete, und in dem besagte Instrumento Pacis Westphalicae vom Jahr 1648. bestätigte Suspensio Iurisdictionis Ecclesiasticae Episcoporum Catholicorum in Evangelicos, auch auf die Römisch-Catholische Weltliche Fürsten zu extendiren und zu appliciren sey?
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